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tk Zur Geschichte des Klosters Neu Werk

Oomini 1627 hat Bischof Albrecht den
Mönchen zum Neuen Werke Freyheit gegeben die
Kappen abzulegen und aus dem Kloster zu gehen
welcher wollte welcher aber nicht wollte der sollte
Essen und Trinken sein Leben lang genug haben wel
cher aber ausgieng dem gab man 6 Fl und nichts
mehr durft sich aber ferner in das Kloster nicht seh
nen so war es auch mit dem Kloster auf dem Ende
denn man wollte es abbrechen

XXXV Iahtg 24 Im
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Im selbigen Jahre tSZl bald nach Weih
nachten hat Bischof Albrecht das Neue Werk einge
nommen also daß er hat inventiren lassen und seins
Gefallens herausgenommen was ihm gefällig gewe
sen Als den Sack Kirchen Geschmeide die
Glocken Mühlen Aecker Wiesen und Zinsen und
dergleichen Und hat die Mönche durch einen Ver
ordneten speisen und versorgen lassen also daß sie
nichts mehr darinn zu gebieten oder verbieten gehabt
Wiewol über Z oder 6 auf das Mal nicht drin wa
rK denn die andern welche es gebessern konnten
darvön gezogen waren Dieß ist ein KtoM gewe
sen da 60 oder 70 Münch in gewesen sind und
Viel großes Gesmde und merkliche Zubehörüng als
Mühlen Dörfer Aecker und Wiesen denn die
Mühle alhier in der Stadt die zu Belwerig Bcl
berg die zu G mritz die Stein Mühle und die zu
Trotha sind allhier gewesen

ll 7Item im selbigen Jahre auf Montag nach
Trinitatis hat man angefangen abzubrechen dieKirche
zum Neuen Werk und in Summa Alles herau ge
flvmMN Die Tafeln sind zum Theil in der Stadt
m die Kirchen gegeben c

Anno Dl iüm l Z3 1 im Herbst hat man an
Mqngen die KiväM zum Neuen Werk abzurechen
und nachdem allerley Arbeit im Abbrechen geschehen
mild die Forderung zum Thurme unterh uen und mit
Hölzeroon Klötzen das Uoterhauene gefasset und der
MestaltMgfricht daß diesÄbigen verbrannten und zu
Kohlen worden sind dieselbigen 2 Thürme neben
dem andern das daran gebaut war als die Kirche

l auf
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auf ein Eile in einen Klump gefallen Aber die
andern zwey Thürme hinten an der Kirche welche
den vorderen in aller Form Größe Höhe und
Stärke gleich waren und steinern oben aus M Knauf
und allem aus welchem steinem Knsus in eisern
verzoll Creuz anderthalben Maß hoch gestände ist
wie auf den vorderen zwey Thürmen diese zwey
find auf dieß Mal als die ersten 2 Thürme nieder
fielen nicht,unterhäuen gewesen aber im Fallen der
vorderen zwey Thürme ist der Hinteren c nor oh e
Zuthun irgend einer Hülfe auch eingefallen und
nachdem die Kein Mit sammt dem Holz damit
die Stützen umlegt gewesen auf di Mittwochen
nach dem Neuen Jahre a Z2 ist angezündet wM
den sind dieselbigen Thürme mit der Kirchen so
daran gebauct auf den andern Tag darnach im Mit
tage um elfe eingefallen

Jiem im selbigen Jahre 1Z36 bald nach
Pfingsten hat Äschof Albrecht die Capelle auf dem
Kirchhof zu dem Neuen Wer lassen abbrechen unb

die Mauern am Graben um daF fleue Schluß ge
gen der Kulwiesen über damit lassen aufbringen
So hat Doetor Turckedie Steine zn seinem
Gebäu auch gekrlegeN

s j k LILI17 Die Steuer der Kirche Si Morih s
i tem ungefährlich im 1600 Jahre haben die
Altarleute zu Sanct Moritz von dem Abte Hildiß

leben
Die Montzburg
vt Christoph Türck Canzlcr des Cardinals Albrecht
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leben genommen auf Zins 800 fl und habe
hundert 4 fl gegeben damit die Kirche zu bauen
Dagegen sich die Moritz Herren zur selbigen Zeit in
dem Klöster verschrieben haben und Radewell
welches ihnen war da verpfändet und darneben M
gesagt etliche hundert Gulden zu verzinsen Die
weil sie aber ausgezogen und zu Domherren wor
den haben sie der keins gehalten Diese 800
Fl haben hernach die Gemein in derselbigen Pfarre
erlegen müssen miangesehen daß die angezeigten
Mönche den Sack mit allen andern Kleinoden Eil
verwert und Heiligthümer mit ihnen weg genommen
haben und das ins Stift getragen angesehen
auch daß etliche und der mehrer Theil zu der Zeit
da das Geld ist geborget worden in der Pfarre nicht
gewohnt haben oder jung gewesen sind Diese
Steuer hat sich hernach im 36 1536 Jahre an
gefangen zu gehen bald nach Weihnachten und hat
gestanden Darzu habe ichIgnatius Luder
ein etliche Jahre 4 fl geben müssen desgleichen an
der auch mehr nach ihrem Vermögen und 7 fl ist
das Meiste gewesen auf e i n Jahr Diese Steuer
hat den Leuten in der Pfarre welche sie neben der
andern haben entrichten müssen ganz schwer ge
than

Im Jahr 1S19 durch Versetzung an das Neue Stift
den Dom

An einer andern Stelle nennt sich der Verfasser dieser
handschriftliche Nachrichten i aus dem 16 Jahrhundert

Leuder

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

i

Am dritten Sonntage nach Trinitatis l den 16
Zunius predigen in Halle

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Superintendent
Fulda Um 2 Uhr Herr Diaconus und Professor
Franke Allgemeine Beichte Sonnabend den 14
Junius Derselbe

Zu St Ulrich Um 59 Uhr Herr Oberprediger vr
Eh richt Um 2 Uhr ein Candidat Allgemeine
Beichte Sonnabend den 14 Junius Herr Pro
fessor vr Marks

Zu St Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent
Guerike Um 2 Uhr Hr Diaconus vr Hesekiel

InderDomkirche Um 9 Uhr Herr Domprediger
vr Rienäcker Um 2 Uhr Herr Hofprediger Dr
Dohlhoff
athol Kirche Um 9 Uhr Herr Pastor M e y e r

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr vr Hesekiel

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Herr Pastor Held
Abendstunde um 6 Uhr Derselbe

Zu Glaucha Um9Uhr Herr ZnspectorRudolph
Abendstunde um 6 Uhr Derselbe
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2

K i r ch e n s a ch e n
8 ie am 11 d M erfolgte Ankunft des evangeli

schen Bischofs und Generalsuperintendenten der Pro
vinz Sachsen Herrn vr Dräseke zur vorschrifts
mäßigen Kirchenvisitation veranlaßt eine Reihe von
kirchlichen Festtagen für unsere Stadt deren Feyer
auch der Theilnahme sämmtlicher evangelisch christ
lichen Gemeinden billig empfohlen wird Nächsten
Sonntag den 3 x Irin wird der Herr Bischof in
der St Moritzkirche Vor und Nachmittags anwe
send sey und die an derselben angestellten Geistlichen

predigen hören an dem darauf folgenden Sonntage
die Kirche zu St Georgen in Glaucha zu gleichem
Zwecke besuchen so wie auch den 24 Junius in
der hiesigen Schloß und Domkirche einen besondern
Gottesdienst veranstalten Den 18 Junius Mor
gens um 8 Uhr werden die Geistlichen der beiden
Ephorieen des Saalkxeises und der Stadt Halle und
sämmtliche Volksschullehrer sich zu einem feyerlichen
Convent mit Liturgie und Predigt in der St Ulrichs
kirche versammeln und in den dazwischen liegenden

Wochentagen sollen die hiesigen Lehr und Unter
richtsanftalten der Gegenstand der Aufmerksamkeit

des mit Recht allgemein verehrten Kirchenobern seyn
den wir Sonntag den 6 x Irin selbst in der Kirche
zu U L Fr an heiliger Stätte zu hören die Freude
haben werden

z
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3

Oratorium
Nächsten Freytag den 20 Junius Nachmittag
um 4 Uhr wird in dem großen Versammlungssaale
der Franckeschen Stiftungen der dazu freundlichst
bewilligt worden das berühmte Oratorium vonApel

und Fr Schneider
Das Weltgericht

unter der eigenen Leitung des Componisten Herrn
Hofkapellmeister Dr Schneider in Dessau aufge
führt werden Die Solopartieen sind von Frau
Musikdirektor Schmidt Frau Musiklehrer Helm
holz Fraulein Schramm Herrn Kammersänger
Diedicke Herrn Musiklehrer Nauenburg und
Herrn Lieb au gütigst übernommen Chor und
Orchester aber durch auswärtige Zheilnehmer ver
stärkt worden um eine durchaus großartige und be
friedigende Wirkung des meisterhaften Tonstücks her

vorzubringen Billets zu 16 Sgr sind in der A n t o n
schen Buchhandlung zu bekommen

Königlicher Servis
der hiesigen Garnison für den Monat May 1834
so wie für die Landwehr vom 24 May bis 7 Junius
1834 ist von 8 bis lä Uhr den 16 und 17 die
ses Monats in Empfang zu nehmen

Halle den 8 Junius 1834
Die Rendantur des Militair Vüreau S

Ludwig
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Danksagung
as Schicksal des braven hiesigen Einwohners und

Wehrmanns Gottfried Rothkopf welcher am
24 May d I zu den Uebungen in Halle sich stellte
und am folgenden Tage bey einer hier ausgebrochenen
Feuersbrunst abwesend Haus und Eigenthum verlor
hat die edelste Theilnahme und Milderung gefunden
Auf unsere unterthanigste Fürbitte ist durch die gnädige
Fürsorge des Herrn Oberstlieutenant und Bataillons

commandeur Ritters Freyh v Eberstein in dem
unterhabenden Bataillon eine wohlthätige Sammlung
veranstaltet und die ansehnliche Unterstützung von
L0 Thlr 14 Sgr dem abgebrannten Roth köpf ge
schenkt worden Die Freude über diese einem guten
Einwohner hiesigen Orts wiederfahrne Hülfe dringet
uns dies edelmüthige Wohlthun laut zu rühmen und
für diese milden Geschenke dem Herrn Oberstlieutenant

und Bataillonscommandeur dem verehrl Officiercorps
und dem Bataillon besonders der Zten Compagnie
und auch einigen menschenfreundlichen Hauswirthen in
Halle den wärmsten und ganz gehorsamsten Dank in
unserm und des gerührten Empfängers Namen öffent
lich darzubringen

Leimbach bey Querfurt den 10 Junius 1834

Lüttich N Hennig Pfarrer
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Hallescher Getreidepreis
De 6 Iun Der Pr Schfl Weitze i Thlr 7 Sgr e Pf

Roggen 27 e
Gerste 2c
Hafer 17 6

Den Iun Weitzen i Thlr ic Sgr Pf
Roggen 1 1 5
Gerste 22 6
Hafer 18 L

Diu io Iun Weitzen i Thlr ivSgr Pf
Roggen 1 2 K
Gerste 22 e
Hafer 20

Halle den 10 Zunius 1834

Der Magistrat

7

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle c
May Junius 1834

s Geborne
Marienparochie Den 24 April dem Schlosser

meister Hauptmann ein Sohn Franz Wilhelm
Nr 878 Den 6 May dem Schneidermeister

Schaller ein S Andreas Hermann David Nr 768
Den 13 dem Schuhmachermeister Menzel ein S

Carl Bernhardt Nr It Den IS dem Factor
Gpaar
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Spaarmann ein S August Franz Otto Nr 7Z
Den 16 dem Schneidermeister Rämpfe ein S

Friedrich August Carl Nr 809
Ulrichsparochie Den 14 May dem Kutscher Menz

einS Friedrich Carl Nr 283
Moritzparochie Den 26 May dem Handarbeiter

Rüster ein S Carl Friedrich Wilhelm Nr 2110
Den 6 Junius dem Organisten Schmeißer eine T
Nr 645 Eine unehel T Entbindungsanstalt

Domkirche Den 16 May dem Kaufmann Meyer
eine T Friederike Auguste Bertha Nr 2166
Den 26 dem Buchbinder Große ein S Gottfried
Carl Wilhelm Nr 11

Katholische Kirche Den 16 May dem Hand
arbeiter Lrandcnberger ein S Friedrich Wilhelm
Gottlieb Nr 2119

Neumarkt Den 24 May dem Handarbeiter Roch
einS Johann Friedrich Nr 1310 DenSK
dem Schieferdeckergesellen N eise ein Sohn Friedrich

August Carl Nr 1202

b Getrauet
Marienparochie Den 8 Junius der Buchbinder

Taay mit R L H Franz
Moritzparochie Den 8 Junius der Zimmergeselle

Schmidt mit I R Schubert
Glaucha Den 8 Junius der Handarbeiter Schle

gel mit M R Hanse Der Ziegeldecker RIemm
mit I S verwittw Reiche geb Franke

c Gestorbene
Marienparochie Den 3 Junius der Zimmergeseke

Rößler alt 32 I Wassersucht Den 4 de
Galanteriehändlers Rlrrer S Carl Wilhelm Edu
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Robert alt 1 I 8 M Krämpfe Des Strumpf
wirkermeisters Zimmermann S Carl Ernst alt
4 W Krämpfe Den Z des Tischlermeisters
Rrerschmann Ehefrau alt 39 I Folgen der Ent
bindung Den 6 des Bücher Auktionators L ip
perrS Christian Friedrich altZJ 6M Drüsen
krankheit Des Schneidergesellen Sackelossky T
Marie Louise Pauline alt 2 I 11 M 1 W 6 T
englische Krankheit Den 7 des Buchdruckers
Linge S Friedrich Christian alt 2 I 3 M hitzi
ger Wasserkopf

Ulrichsparochie Den 3 Junius der Handarbeiter
Deparade alt 87 I 5M Entkräftung Den 6
des Umversttäts Pedells Schönberger S Robert
alt 1 I 6 M 3 W 1 T Krämpfe

Moritzparochie Den 2 Junius des Tischlermeisters
Merkel T, Johanne Friederike Wilhelmine alt l W
3 T Krämpfe Den 5 des Schmiedegesellen
Liebegorr Wittwe alt 64 I Herzfehler Den 7
des Organisten Schmeißer T alt 1 T Schwäche

Domkirche Den 3 Junius des Universttäts Tanz
lehrers Vehrhahn T Adelheid Mathilde alt6M
Zahnen

Krankenhaus Den 4 Junius der Schneidergeselle
Rörner alt 39 I gastrisches Fieber

Neumkrkt Den 4 Junius ein unehel S alt 1M
3 W Krämpfe

Irren Heilanstalt Den 6 Junius der Ackerbesttzer
Srose aus Zschockau alt SS I Gehirniähmung
Geb 14 Gest 16 L mehr gestorben als gebore

Herausgegeben im Namen der Armendirection von Fr HesekicI

Bekannt
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Bekanntmachungen

Es sind 2 messingene Thürgriffe in Gestalt einer
Hand mit Knebel an uns abgeliefert worden welche eine
des Diebstahls verdächtige Person in der sogenannten
Lehmgrube vor dem Leipziger Thore in dem unten näher
beschriebenen Tuche eingewickelt gefunden haben will
Der rechtmäßige Eigenthümer wird hierdurch aufgefor
dert sich binnen 4 Wochen in dem hiesigen Polizey
Büreau als solcher zu legitimiren

Das Halstuch ist ein wollenes hellbraun mit gw
ßen durch grüne und rothe Streifen gebildeten Wür
feln übrigens etwas verschossen und abgetragen

Halle den 31 May 1834
Der Magistrat vr tNellin

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Madame Pfeifer Schloßstraße Nr 1
ohne Ortsangabe

2 An den Gutsbesitzer Ch Kunze in Behlitz bey
E i l e n b u r g

3 AndenSattlergesellenM Deißner inCoblenz
4 An den Schuhmachermeister Zesewitz in Dies

kau
5 An den Gastivirth Herrn Reichardt in Froh

dorf
6 An den Handelsmann Herrn Ku lisch in Güben
7 An Herrn Garnhändler Großmann in Lep

g e r s d o r f

8 An Herrn M Jonas in Lobcda
S An Herrn Papier Fabrikant Kühne in Gr

Monra
10 An
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10 An Herrn Schauspieler Seidel in Magdeburg
11 An Herrn Gutsbesitzer Raap in Mödrau
12 An Herrn Salinen Factor OckhardtinWiehe

Halle den 10 Junius 1834
Röniglichcs Postamt

Gö sch el

ZöckannrmachunF Der Königliche botanische
Garten wird dem Publikum mit Ausnahme der
Sonn und Feyertage täglich von 3 12 Uhr
und von 2 7 Uhr geöffnet seyn

Zur Aufrechthaltung der für das Institut nothwen
digen Ordnung wird dabey festgesetzt

1 Kinder dürfen den Garten nur in Begleitung und
unter Aufsicht von Erwachsenen besuchen

2 Das Gehen außerhalb der Wege über die Gras
plätze durch die Bosquets u s tv ist gänzlich
untersagt

3 Der Eintritt in die Gewächshäuser in die abge
schlossenen Pflanzen Quartiere so wie in die ge
sperrten Theile des Gartens kann nur denen wel
che die Erlaubniß dazu erhalten haben bewilligt
werden

4 Das Abpflücken und Abschneiden von Blumen
Früchten Zweigen ist unbedingt verboten Wer
etwas der Art zu haben wünscht hat sich deshalb
bey dem Herrn Hofgärtner zu melden

6 Hunde dürfen nicht in den Garten gebracht werden

Die unterzeichnete Direktion hofft mit Zuversicht
daß der größere Theil des Publikums mit darauf halteiz
werde daß diese zur Ordnung und zum Flor des In
stituts nothwendigen Anordnungen befolgt werden zu

deren
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deren Aufrechthaltung alle Mitglieder des Gartenperso
nals autorisirt sind

Halle am 21 May 1834
Zvie Nrecrion ves A önigl botan Gartens

hiesiger Unwersirar

In der nunmehr beendigten Sten Klasse
69ster Lotterte wovon die Ziehungslisten bey
uns eingesehen werden können fielen außer den
kleinern folgende größere Gewinne in unsere
Einnahme

I Hauptgewinn von 10,000 Thlr

I Gewinn 5000
4 Io 10008 llo 50014 än 20031 llo 100welche sämmtlich gegen Auslieferung der Loose

sofort erhoben werden können
Die 7vste Lotterie ist abetmals vergrößert

und mit mehreren Gewinnen ausgestattet wor
den der Plan zu dieser Lotterie deren iste
Klasse am 24 und 26 Julius gezogen wird ist
gratis und ganze halbe und Viertelloose sind
zu den frühern Preisen jederzeit bey uns zu
bekommen

Lehmann Runde
rvohnungsanzeige Ich mache meinem Kunden

xrgebenst bekannt daß ich jetzt auf dem großen Sand

kxge Nr 264 wohne
Gottlob Hilberr

Schiefer und Ziegeldeckermeister
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Die von dem Kaufmann Herrn Brauer bisher
in meinem Hause uk der kleinen Stxinstraße
in Miethe habende Waaren Niederlage st von M chae
liS dieses Jahres an anderweit zu vermiethen

Halle den 10 Junius 1834
G i e s e ck e

Ein Haus mit 4 Stuben 4 Kammern Keller
Boden Stall und etnjaS Galten dabey ist Michaelis
zu vermiethen vom Calculator Deichmann große
Steinstraße Nr 13V

In der großen Ulrichs straße Nr 40 sind Z Stlj
ben nöthigen Kammern Kpche und Augehörungen im
eleganten Zustande vott jetzt ab oder zu Michaelis d I
zu vermiethen Auskunft wird im Hause parlerrs
gegeben

7 7 77Die Wohnung eine Treppe hoch in Hause
in der Barsüßet straße bestehend aus drey Stuben drey
Kammern Küche und Bodenraum ist zu vermiethen

U Fü r sbenve
In Nr 3H9 in der keinen Brauhau gasse ist zu

Michaelis eineStube Kammer KSche unö Fsuerungs
gelaß nebst Pferdistall ventiitthen

Zwey Stuben Kammern Küchen und sonstiges
Zubehör sind im Zanzen oder th kveise an stille äm lien
zu Michaelis zu vermiethen und kSnn n sich Liebhaber
melden in der Rittergasse Nr 683 eine Treppe hych

In der großen Schloßgasse Nr 1064 ist ei n LogiS
von Stube Kammer Küche und Bodenkammer zu
vermiethen

Eine geräumige und bequeme Wohnung neb st Dö
den und Hofrausn desgleichen Stallung zu 5 Pj erden
sl zu Michaelis vor dem Leipziger Thore in Nr 1609

iu vermiethen
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Die heute Nachmittag erfolgte glückliche Entbin

dung meiner lieben Frau Therese geborne Scho
linus vott einem gesunden Sohne zeige ich Verwandten
und Freunden hierdurch ergebenst an

Berlin den 6 Zunius 1834
Der Kaufmann tve n k e

Gestern Abend halb 6 Uhr wurde meine geliebte
Frau Louise geb Laage von einem gesunden Mäd
chen glücklich entbunden

Pfarrhaus Lausa bey Belgern den 7 Junius 18Z4
L Marrhes Pastor

Zahlung der Zinsen bey der Sparkasse
Die Zahlung der Zinsen für sämmtliche

bey der Sparkasse belegte Kapitale geschieht
wie immer am i 2 3 und 4 Julius d Z
Es hat sich daher ein Zeder welcher im Besitz
von Sparkassen Scheinen ist an einen der ge
nannten Tage und zwar in den Stunden von
1 bis 6Uhr Hey dem Rendant der Kasse Herrn
C G A Ru de zu melden da nach dieser
Zeit der Ordnung halber keine Zinsen mehr ge
zahlt werden können

Halle den 10 Junius 1834
Director und Vorsteher

Lehmann Dryander Dürking
Die erste frische Sächs Tischbutter empfiehlt in

Fäßchen und ausgestochen zum billigsten Marktpreis
25 lürhner in der Rathswaage

Eine Hobelbank steht zu verkaufen
Graseweg Nr 839

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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